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Beschluss-Nr.: 72-10-2009

Durch die Stadtverordnetenversammlung wer-
den nachfolgend angeführte Bürgerinnen und 
Bürger für den Seniorenbeirat der Stadt Mün-
cheberg benannt:

Lfd. Nr. / Ortsteil/Einrichtung / Anrede / Name

01  OT Eggersdorf   Frau Silvia Plötz
02  OT Hermersdorf   Frau Ursula Kestin
03 OT Hoppegarten Frau Rosemarie 
   Prof. Dr. Winzer
04 OT Jahnsfelde Frau Gisela Schilling
05 OT Müncheberg Frau Margit Dallmann
06 OT Müncheberg Frau Sibylle Müller
07 OTObersdorf Frau Sieglinde Lau
08 OT Trebnitz Frau Roswitha Koball
09 Altenpfl egeheim Herr Detlef Pohl
10 Stadtverwaltung Frau Marion Worms
11 Stadtverordnetenversammlung 
   Frau Monika Roth
12 Einrichtung der Altenpfl ege
   Herr  Manfred Wohlfeil

Beschluss-Nr.: 73-10-2009

Durch die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Müncheberg werden am 02. 12. 2009 fol-
gende Bürgerinnen und Bürger für den Sport-
beirat der Stadt Müncheberg benannt:

Lfd.Nr. / Ortsteil/Einrichtung / Anrede / Name
01 Müncheberg, SG Müncheberg 
   Herr Enrico Thau
02 Müncheberg, SG Müncheberg
   Herr Michael Görner
03 Müncheberg, SG Müncheberg
   Herr Falkmar Weiser
04 Müncheberg, Oberschule
   Herr Uwe Berlin
05 Müncheberg, Grundschule 
   Frau Angela Grenz
06 Obersdorf, Angestellte KSB
   Frau Manja Lindner
07 Trebnitz  Herr Peter Kühn

Beschluss-Nr.: 74-10-2009

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
gemäß § 93 Abs. 3 GO Bbg die geprüfte Jah-
resrechnung 2008 der Stadt Müncheberg.
Dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 

Beschluss-Nr.: 75-10-2009

Die SVV beschließt gemäß Teil 4, § 141 (16) 
der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) die Haushaltswirtschaft ab dem 
01.01.2010 nach den Grundsätzen der dop-

pelten Buchführung zu führen.

Beschluss-Nr.: 76-10-2009

Die SVV beschließt die in der Anlage unter 
„Freigabe in EUR“ aufgeführten Haushaltsmit-
tel im Rahmen der vorläufi gen Haushaltsfüh-
rung 2010 freizugeben.

Beschluss-Nr.: 77-10-2009

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
zur Verwendung der investiven Schlüsselzu-
weisung die in der Anlage aufgeführten in-
vestiven Maßnahmen in den Finanzhaushalt 
des doppischen Haushaltes 2010 für die Jah-
re 2010-2013 aufzunehmen.

Beschluss-Nr: 78-10-2009

Die Stadt Müncheberg als Schulträger der 
Oberschule Müncheberg erklärt ihr Beneh-
men, die Oberschule als integrativ organisier-
te Oberschule fortzuführen.

Die Beschlüsse-Nr. 79-10-2009 und 80-10-
2009 wurden im nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung gefasst und betrafen jeweils eine Grund-
stücksangelegenheit.

Beschlüsse der SVV Müncheberg 
vom 02.12.2009

Auch im Jahr 2010 fördert die Stadt Münche-
berg Projekte im Rahmen der Jugendarbeit.
Grundlage der Förderung bildet die aus der 
SVV am 03.07.2002 beschlossene Richtline 
zur Vergabe von Zuwendungen für die Ju-
gendarbeit durch die Stadt Müncheberg.
Sollten Vereine oder andere Träger von Ju-
gendarbeit dazu Fragen haben, können Sie 
sich an den zuständigen Sachbearbeiter Herrn 
Reichelt wenden (Tel.: 033432/ 81 105).
Dort sind auch die Antragsformulare erhält-
lich.
Anträge auf Zuwendungen mit den entspre-

Förderung der Jugendarbeit in der 
Stadt Müncheberg

Erstellung eines 
Veranstaltungskalenders 2010

Für die Erstellung des neuen Veranstaltungs-
kalenders 2010 aller Ortsteile der Stadt Mün-
cheberg können ab sofort wieder die vorge-
sehenen Veranstaltungen für das Jahr 2010 

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

chenden Formularen für das Jahr 2010 sind 
über den Fachdienst Zentraler Service der 
Stadt Müncheberg an den Ausschuss für Bil-
dung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales bis 
zum 29.01.2010 einzureichen.
Nach diesem Termin eingehende Anträge wer-
den nicht berücksichtigt.

Schmechel/ Fachbereichsleiter

mitgeteilt werden.
Alle lokalen Vereine, Institutionen und son-
stige Veranstalter können nachfolgendes For-
mular nutzen und ausgefüllt bei der:
Stadt Müncheberg, Rathausstraße 1
15374 Mücheberg
einreichen bzw. per Fax an (033432) 8 11 43 
oder per eMail an thomas-reichelt@stadt-mu-
encheberg.de senden.
Vorläufi ger Redaktionsschluss für den Ver-
anstaltungskalender ist der 29. Januar 2010. 
Gleichfalls wird gebeten, Änderungen bei Kon-
taktdaten der Veranstalter (insbesondere Ver-
eine) an vorbenannte Adresse mitzuteilen.

Datum / Name / Inhalt der Veranstaltung            
Veranstalter / Veranstaltungsort / Uhrzeit
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Stadt Müncheberg stellt zum  01.09.2010 

eine Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten/ 
einen Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

in der Fachrichtung „Kommunalverwaltung“ ein. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. 
Die theoretische Ausbildung erfolgt an der Berufsschule in Bernau, der dienstbegleitende 
Unterricht wird durch die Brandenburgische Kommunalakademie in Seelow durchgeführt. 
Die praktische Ausbildung wird in der Stadtverwaltung Müncheberg absolviert. 

Die Ausbildungsvergütung wird nach dem TVAöD gezahlt.

Einstellungsvoraussetzung für diesen Ausbildungsberuf ist die Fachoberschulreife.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Berufschancen: 
Auf Grund der breitgefächerten Ausbildung in vielen Fachgebieten ist eine Tätigkeit nach er-
folgreichem Abschluss der Ausbildung in nahezu allen Aufgabengebieten der Kommunalver-
waltung möglich.  

Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, beglaubigte Kopien der 
letzten drei Schulzeugnisse, Beurteilungen von Praktika sowie eine ärztliche Bescheinigung) 
sind bis zum 15.01.2010 zu richten an:

Stadt Müncheberg 
Ausbildungsleiterin
Frau Franz, Rathausstr. 1, 15374 Müncheberg

Sitzungskalender

  SVV     27.01.2010

  Hauptausschuss   12.01.2010

  Ausschuss für Bildung,     
  Kultur, Jugend, Sport      
  und Soziales    19.01.2010

  Ausschuss für Bau,      
  Umwelt, Ordnung und     
  Sicherheit    20.01.2010

  Ausschuss für Wirtschaft,     
  Finanzen und Tourismus  21.01.2010

sonstige Informationen und Bekanntmachungen
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Nachruf
Mit tiefem Bedauern haben wir zur Kenntnis nehmen müssen, dass der langjährige Amtswehrführer der Stadt Müncheberg

  Herr Siegward Fechner
am 23.11.2009 verstorben ist.
Kamerad Siegward Fechner war seit dem 01.05.1954 aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr des Ortsteils 
Müncheberg.
Von 1995 bis 2001 übte Kamerad Fechner die Funktion des Amtswehrführers im damaligen Amt Müncheberg aus. In die 
Funktion des stellvertretenden Stadtwehrführers wurde Kamerad Fechner 2001 berufen. Diese Tätigkeit führte er bis 2006 
aus.
Kamerad Fechner war federführend bei der Entwicklung und Neugestaltung der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Müncheberg nach der politischen Wende tätig. Sein hohes Fachwissen, gepaart mit dem Willen, dieses auch weiter zu 
vermitteln, führten zu großer Akzeptanz bei den Kameraden der Feuerwehr.
Während seiner aktiven Laufbahn leistete Kamerad Fechner Hervorragendes unter Zurückstellung persönlicher Interessen 
zur Sicherung des Brandschutzes in der Stadt Müncheberg.
Für seine Verdienste wurde Kamerad Fechner 2006 mit der Ehrennadel der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Müncheberg 
in Gold und 2007 mit der Eintragung in das Ehrenbuch der Stadt Müncheberg geehrt. 
Gemeinsam mit allen, die ihn kannten und schätzten, werden wir sein Andenken in Ehren halten.

 Dr. Uta Barkusky     Harald Mehls    Kai - Uwe Bohne
 Bürgermeisterin     Stadtwehrführer   Ortswehrführer Müncheberg 
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Zum Jahresende hatten die Betreuer der Ju-
gendfeuerwehr beschlossen etwas zur Bil-
dung , verbunden mit Unterhaltung, der Ju-
gendfeuerwehr - Kameraden beizutragen. 
Aus diesem Grund ging es am 05. Dezember 
mit allen die nicht gesundheitlich verhindert 
waren ab nach Berlin.
Um dem Bildungsanspruch gerecht zu wer-
den, führte unser erster Weg zum Potsdamer 
Platz ins Cine Max 3 D Kino. Hier hatten wir 
Karten für den Film «Wale und Delphine» ge-
ordert. Und für den Eintrittspreis gab es jede 
Menge Säugetiere unter Wasser, die durch 
die 3 D - Brille zum greifen nah vor uns he-
rum schwammen. Ein beeindruckendes Erleb-
nis für die Augen der Zuschauer. Wovon nicht 
nur die Kinder begeistert waren.
Nach der Bildung, von der wir als Betreuer 
hoffen das wenigstens Kleinteile gespeichert 
wurden, ging es ab zur Unterhaltung. Unweit 

des Potsdamer Platzes liegt ja der Alex und 
auf diesem befi ndet sich um diese Zeit ein gro-
ßer Weihnachtsmarkt mit allem Drumherum.
Bei allem was hier geboten wurde, ob 60 Me-
ter hohes Riesenrad, Wilde Maus oder all die 
anderen Attraktionen die Kinder und Erwach-
senen viel Freude bereiten. War das Taschen-
geld aller beim Antritt der Rückreise gänzlich 
aufgebraucht . Mit Einbruch der Dunkelheit be-
stiegen wir die S- Bahn in Richtung Heimat. 

Total abgebrannt, mit müden Beinen, aber zu-
frieden trafen wir wieder in Müncheberg ein 
und hoffen auf eine Wiederholung im näch-
sten Jahr. 

Die Jugendfeuerwehr Müncheberg nebst Be-
treuern hatte Ihren Spaß und wünscht allen 
Münchebergern eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit.

Vorweihnachtliche Bildungsreise ins große Dorf
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Wer sie besucht hat mag sich selbst ein Urteil 
bilden, ob, wie in der MOZ beschrieben, jedes 
Jahr eine solche Ausstellung stattfi nden soll.
Am 20. Oktober war die Malwerkstatt im Rat-
haus hell erleuchtet. Das ist im vergangenen 
dreiviertel Jahr eigentlich nichts Neues. Inzwi-
schen weiß fast jeder Müncheberger von der 
Begegnungsstätte für Freizeitmaler, Künstler 
und jene, die es einmal werden wollen. Doch 
dieses Mal ging es nicht um Bilder und Far-
ben. Müncheberger Bürger stellten aus, was 
sie in ihrer Freizeit anfertigen, sammeln oder 
fotografi eren. 

Die Idee für diese Ausstellung kam von den 
Mitgliedern des Vereins „Spotkanie e.V. – Be-
gegnung“. Sie selbst fotografi eren oder ge-
hen einem anderen Hobby nach. Warum, so 
dachten sie, kann Begegnung nicht auch in 
Müncheberg stattfi nden? Es gibt viele Men-
schen in unserer Stadt, die sich mit den ver-
schiedensten Dingen beschäftigen. Sie brau-
chen einen Ort, wo sie die Ergebnisse dieser 
schönen Hobbys in einer Ausstellung, in ange-
nehmer Atmosphäre, zeigen können, der je-
dem bekannt und der gut erreichbar ist. Die 
Malwerkstatt im Rathaus ist eine gute Wahl 
dafür.
Mit herzlichen Worten, welche unsere Bür-
germeisterin zur Begrüßung an alle Ausstel-
ler und Gäste richtete, drückte sie ihre Freude 
über diese neue Aktivität in Müncheberg aus. 
Frau Barkusky dankte allen Beteiligten und 
den Mitgliedern des Vereins für ihr persön-
liches Engagement und wünschte viel Freude 
beim Schauen und dem gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch. 
Bei Sekt und einem leckeren kleinen Buffet, 
alles liebevoll von den Vereinsmitgliedern vor-
bereitet und gesponsert, ließ es sich gut über 
die einzelnen Ausstellungsstücke oder neue 
Vorhaben plaudern.
Schon der Blick von außen durch die Scheibe 
weckte die Neugier auf die verschiedenen Ar-
beiten und Sammlungen. Wer hat sie gemacht 
und gesammelt? 
Frau Prentkowski stellte einen kleinen, aber 

feinen Teil ihrer Fingerhutsammlung aus. Sie 
stammen aus den unterschiedlichsten Län-
dern. Viele hat sie von ihren Reisen mitge-
bracht. Ein großer Teil sind Geschenke ihrer 
Freunde oder ehemaliger Kunden. Jeder Fin-
gerhut könnte seine eigene Geschichte erzäh-
len. Aber danach fragt man die Sammlerin am 
besten selbst.
Eine große Kunststrickdecke, die an der Wand 
gegenüber der Eingangstür befestigt war, zog 
die Blicke auf sich. Ihre Muster schienen inei-
nander verwoben zu sein. 
Wie viele Stunden mag Frau Thiede daran ge-

strickt haben? 
Diese Frage konnte sie nicht genau beantwor-
ten. Es hat mir Freude gemacht diese Decke 
zu fertigen, sagte sie dazu. 
Filigrane Hardanger - Stickerei vom Bastel-
kreis der Kirchengemeinde, Perlenstickereien 
von Frau E. Pschebezin, feine Patchworkde-
cken von Frau R. Schäfer und ein sehr feines 
Stickbild von Ralph Jaitner zeigten, mit wie 
viel Geduld und Geschick diese schönen Din-
ge gestaltet wurden, ob als Geschenke oder 
zur eigenen Freude gefertigt.
Den Wert dieser Handarbeiten kann niemand 
mit Zahlen belegen. Viele schöne Exponate 
gab es zu bestaunen. Schmuckstücke, Gür-
tel, Decken, Schalen, Leuchter und vieles 
mehr von Frau Hochmut, Frau Ellerbrock, Frau 
Onasch und den vielen anderen, die sich an 
der Ausstellung beteiligten. Ihnen allen möge 
die Freude am Hobby erhalten bleiben und sie 
zu neuen Arbeiten inspirieren. 
Was man aus Leidenschaft tut, ist etwas ganz 
persönliches, sehr individuelles und wie sagte 
unsere Bürgermeisterin in ihrer Eröffnungsre-
de so schön, ein jeder „Künstler“ gibt etwas 
von seiner Seele Preis, egal ob er fotografi ert, 
Handarbeiten anfertigt oder Bilder malt. Dass 
diese erste Hobbyausstellung nur ein Anfang 
war, um ein „Kunstplatz“ für die Müncheberger 
zu werden, dafür wünschte Frau Barkusky al-
len Beteiligten viel Erfolg. 
       

A.-K. Weirauch

Erste Biennale in Müncheberg oder 
jährliche Hobbyschau der Müncheberger?

10 Jahre Förderverein Oberschule 
Müncheberg

Am 08.12.1999 wurde der Förderverein der 
Gesamtschule gegründet, damals hatte der 
Verein 11 Gründungsmitglieder. Den ersten 
Vorstand bildeten Frau Andreas, Frau Wein-
hold, Frau Rachuij, Frau Bork und Frau Tenn-
ler.
Am 08. Februar 2000 wurde der Verein beim 
Amtsgericht eingetragen und arbeitet seit dem 
gemeinnützig.
Hauptaktivitäten des Vereins in den Anfangs-
jahren bestanden aus der Unterstützung der 
Schule am Standort Ernst-Thälmann-Str. bei 
der Ausgestaltung von Unterrichtsräumen und 
des Schulumfeldes.
Es gelang nach Schließung des Gymnasiums, 
eine gymnasiale Oberstufe an unserer Ge-
samtschule einzurichten, leider ließen sinken-
de Schülerzahlen eine Fortführung nicht zu.
Den Kampf um den Erhalt unserer Gesamt-
schule haben wir verloren, sie wurde per Ge-
setz in eine Oberschule umgewandelt, wie fast 
alle Brandenburger Gesamtschulen.
Der Schulstandort selbst gilt aber als gesi-
chert. Durch den Umzug der Schule in das 
Gebäude des Gymnasiums an der Bergmann-
straße, verbesserte sich die Ausstattung der 
Schule enorm. Hier gilt unser Dank der Stadt 
Müncheberg als Schulträger.
Derzeit beschränken sich die Vereinsaktivitä-
ten auf das Beantragen und Durchreichen von 
fi nanziellen Mitteln für den Schüleraustausch, 
Bildungsfahrten und Abschlussfeiern.
Ein besonderer Höhepunkt 2009 war die Prä-
mierung der 17 Absolventen der Gesamt-
schule des Jahrgangs 2008/2009, die das 
Abgangsprädikat Fachoberschulreife mit Be-
rechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe erlangen konnten.
Die Idee hierzu kam uns auf Grund des Be-
strebens des Fördervereins des Gymnasiums, 
ein Stipendium zu vergeben. Dazu kam es lei-
der nicht mehr. Nach der Aufl ösung des Ver-
eins und des Übergangs des Vermögens auf 
uns, sahen wir in der Prämierung des höchst 
möglichen Schulabschlusses aus diesen Mit-
teln, eine Würdigung der Leistung unserer 
Schüler, die auch im Sinne des Fördervereins 
des Gymnasiums gewesen wäre.
Auch dieses Schuljahr möchten wir diese Eh-
rung wieder vornehmen. 
Als Förderverein müssen wir uns wieder mehr 
mit den Problemen, Sorgen und Nöten unse-
rer Schule beschäftigen. Der kurze Draht zwi-
schen Schulleitung, Vorstand und Schulträger 
ist hier hilfreich. Für die Ausgestaltung unserer 
Aktivitäten sind die Ideen aller Mitglieder ge-
fragt. Unser Verein hat zur Zeit 23 Mitglieder. 
Den Vorstand bilden Frau Bork als Kassen-
wart, Frau Netzel als Schriftführer und Stell-
vertreterin des Vorsitzenden und Herrn Hah-
nel als Vorsitzender.
Der Sitz des Vereins ist in der Bergmannstr. 
18 „Altes Gymnasium“ - Oberschule Münch-
eberg, 15374 Müncheberg. Der Vorsitzende 
ist telefonisch unter 033432 / 769556 zu errei-
chen. Kontonummer des Vereins: 3000 45 31 
47 bei der Sparkasse MOL Bankleitzahl: 170 
540 40.
Der Verein ist berechtigt, Zuwendungsbestä-
tigungen nach amtlich vorgeschriebenen Vor-
druck § 50 Abstatz 1 EStDV auszustellen.  FH
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Alleen - gefährdetes Kulturgut
Brandenburg ist Alleenland: Rund 8.000 km 
Alleen gibt es hierzulande, soviel wie in kei-
nem anderen Bundesland. Alleen charakteri-
sieren unsere Landschaft seit Jahrhunderten, 
geben Heimatgefühl, sind Attraktion für Besu-
cher, verbessern die Luftqualität, bieten ge-
fährdeten Tierarten Lebensraum und tragen 
zum Biotopverbund bei.
Doch Brandenburgs Alleen sind gefährdet. 
Über 90 % der Alleenbäume werden als „ge-
schädigt“ oder „stark geschädigt“ eingestuft. 
Schäden durch unsachgemäße „Baumpfl e-
ge“, Bankettmahd, Streusalz, Wurzelschäden 
durch Baumaßnahmen und Landwirdschaft 
und unzureichende Wundversorgung haben 
zu diesem schlechten Zustand geführt. Im-
mer mehr Bäume müssen aus Gründen der 
Verkehrssicherheit gefällt werden, immer lük-
kiger werden die Alleen. Manche Alleen sind 
bereits ganz aus dem Landschaftsbild ver-
schwunden.

Nachpfl anzung - das A und O für die Zu-
kunft der Alleen
Nach einem Gutachten des Infrastrukturmini-
steriums werden in den nächsten Jahren al-
lein an den Bundes- und Landstraßen bis zu 
9.000 Alleebäume jährlich gefällt werden müs-
sen. Alleen haben nur eine Zukunft, wenn die 
gefällten Bäume durch neue ersetzt werden 
- sei es an gleicher oder anderer Stelle. Seit 
2000 gilt in Brandenburg, dass gefällte Bäume 
im Verhältnis 1:1 nachgepfl anzt werden müs-
sen. Auch das Naturschutzgesetz schreibt 
vor, dass es nicht zu Bestandsminderungen 
von Alleen kommen darf und das Alleebäume 
rechtzeitig und in ausreichendem Umpfang 
nachgepfl anzt werden müssen. Das wird nun 
von der Landesregierung in Frage gestellt.

Die Landes-Alleenkonzeption: Das Aus für 
viele Alleen
Die von der Landesregierung 2007 vorgestell-

te Alleenkonzeption wird vom Infrastrukturmi-
nisterium gerne als vorbildlich dargestellt. In 
Wirklichkeit führt sie zum Verlust von minde-
stens 100.000 Alleenbäumen und zum Ver-
schwinden ganzer Alleen. Sie wird das Antlitz 
Brandenburgs negativ verändern wie kaum 
eine andere Regelung zuvor.
Zukünftig sollen danach gefällte Bäume nicht 
mehr 1:1 ersetzt werden, sondern es soll eine 
festgelegte Zahl von Bäumen gepfl anzt wer-
den: 30 km Alleen oder 5.000 Bäume jährlich. 
Da auf viele Jahre hinaus wesentlich mehr 
Bäume gefällt werden, führt das zu einem dra-
stischen Alleen-Rückgang um mindestens ein 
Drittel. Theoretisch würde die Zahl der Alleen-
bäume 2030 wieder zunehmen - aber wer will 
garantieren, dass dann noch gepfl anzt wird? 
Die heute verantwortlichen Politikerinnen und 
Politiker sind dann nicht mehr im Amt.

Volksinitialive
„Rettet Brandenburgs Alleen!“

Informationen und Argumente zur Volksinitiative 2009/2010

Was wir wollen
Die Landesregierung verschiebt die notwen-
digen Alleenpfl anzungen in eine ungewisse 
Zukunft und auf künftige Generationen. Sie 
nimmt dafür einen drastischen Rückgang des 
Alleenbestandes zu unseren Lebenszeiten in 
Kauf.
Die Volksinitiative „Rettet Brandenburgs Al-
leen“ dagegen will, dass Bäume, die jetzt ge-
fällt werden, auch jetzt nachgepfl anzt werden 
müssen, damit wir einen gleichbleibenden, 
konstanten Alleenbestand behalten und an 
unsere Kinder weitergeben können. Die Al-
leenkonzeption der Landesregierung muss 
weg. Dafür müssen Regelungen erlassen wer-
den, die eine zeitnahe 1:1 Nachpfl anzung ge-
währleisten. Wir wollen, dass jeder gefällte 
Alleebaum durch mindestens einen Baum er-
setzt wird. Die Alleebäume müssen pfl eglich 
behandelt werden, um ihre Lebensdauer zu 
erhöhen. Und die Umsetzung der Regelung 
muss für die Öffentlichkeit nachvollziehbar 
sein, die Soll-Zahl für Nachpfl anzungen und 
die tatsächlichen Pfl anzungen veröffentlicht 
werden.

Jeder kann helfen!
Die Umwelt- und Naturschutzverbände ha-
ben in den letzten Jahren alles versucht, um 
die verantwortlichen Ministerien von der Not-
wendigkeit einer Neuregelung und von aus-
reichenden Nachpfl anzungen zu überzeugen. 
Vergeblich! Jetzt hilft nur noch der politische 
Druck einer Volksinitiative, die den Landtag 
zwingt, sich mit dem Thema zu befassen.
Dazu brauchen wir innerhalb eines Jahres 
20.000 Unterschriften! Unterschreiben darf, 
wer volljährig und in Brandenburg gemeldet 
ist.
Unterschreiben Sie noch heute, geben Sie die 
Unterschriftslisten auch an Bekannte weiter 
und verbreiten Sie sie so weit wie möglich.
Listen können bei der Volksinitiative bestellt 
oder unter www.rettet-brandenburgs-alleen.de 
heruntergeladen werden, wo auch weitere In-
formationen zur Volksinitiative abrufbar sind.

Allen aktiven Helfern, fördernden Mitgliedern, Sponsoren,
einschließlich den fleißigen Schrottspendern sagen wir

Dank für die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr
sowie der Jugendfeuerwehr im Jahr 2009.

Allen aktiven Helfern, fördernden Mitgliedern, Sponsoren,
einschließlich den fleißigen Schrottspendern sagen wir

Dank für die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr
sowie der Jugendfeuerwehr im Jahr 2009.

Wir wünschen Ihnen und
Ihren Familien frohe
Festtage - für die
Kameraden/innen
hoffentlich ohne
Einsatz - und ein
erfolgreiches Jahr

2010.

Wir wünschen Ihnen und
Ihren Familien frohe
Festtage - für die
Kameraden/innen
hoffentlich ohne
Einsatz - und ein
erfolgreiches Jahr

2010.
Der Vorstand des Stadtverbandes

der FFw. Müncheberg e.V.
Der Vorstand des Stadtverbandes

der FFw. Müncheberg e.V.
Eckard Lau

Obersdorf, im November 2009

Anlässlich meines

70. Geburtstages70. Geburtstages

Eckard Lau

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Vereinen für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht an das Team der
Jugendherberge Münchehofe für die gute
Bewirtung.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Vereinen für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht an das Team der
Jugendherberge Münchehofe für die gute
Bewirtung.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Vereinen für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht an das Team der
Jugendherberge Münchehofe für die gute
Bewirtung.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Vereinen für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht an das Team der
Jugendherberge Münchehofe für die gute
Bewirtung.

Kleingarten zu verpachten

ca. 1000 m² mit Wasseranschluss in Müncheberg

Informationen unter: 033432/ 76 95 56
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DTP -
Werbung
DTP -
Werbung

Wir bedanken uns für dieWir bedanken uns für die
angenehme Zusammenarbeitangenehme Zusammenarbeit

im Jahr 2009 undim Jahr 2009 und
wünschen ein besinnlicheswünschen ein besinnliches

Weihnachtsfest,Weihnachtsfest,
einen guten Rutscheinen guten Rutsch
und ein gesundesund ein gesundes

und erfolgreichesund erfolgreiches
Jahr 2010!Jahr 2010!

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Gerhard Stein
der Ortswehr Hoppegarten zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

16.01.2010
Thomas Ehlert

Ortswehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Heinrich Winter
der Ortswehr Eggersdorf zu seinem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

19.01.2010
Gunnar Esbach
Ortswehrführer

Sprechstunden 
zur 

Rentenversicherung

Der Versichertenälteste, Herr Me-
tag, führt in Müncheberg regelmä-
ßig Sprechstunden für die Deutsche 
Rentenversicherung durch.

Kostenlose Leistungen:
- Auskunft und Beratung

- Unterstützung bei der Beantragung 
einer Rente

- Rentenanträge aller Art u.a.m.

Die Sprechstunde fi nden jeweils am 
2. und 4. Dienstag des Monats von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Haus Weiß-
gerber, in der Karl-Marx-Str. 28 statt. 

Telefon: 033602 - 4 59 74

VITALCOSMETICS

� 033432-89652

Müncheberger Str. 4 b • 15374 Müncheberg • OT Eggersdorf
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Pusteblume - im Oktober 2009
Dank an unsere fl eißigen Helfer!

Im Sommer haben große Heinzelmännchen 
mit „Rabatz“ eine Menge verändert auf 

unserem schönen Spielplatz!

Jeder soll es wissen, jeder kann es hören,
sie waren sehr fl eißig, ließen sich von uns 

nicht stören!

Sie haben gebuddelt, gesägt, gehämmert 
und zementiert, 

geschippt und gesät, gestrichen und sich 
über uns amüsiert.

Wir haben euch etwas helfen dürfen und sehr 
viel zugeschaut,

„den schönsten Spielplatz der Welt“ habt ihr 
für uns gebaut!

Nun seid recht herzlich namentlich benannt,
denn ihr kommt ja nicht aus dem 

Märchenland!

Die AFG hat euch geschickt und Melzers 
Tischlerei, doch gibt es auch woanders was 

zu tun, ihr seid dabei!

Ein herzliches Dankeschön an:
- Frau Piechnick
- Frau Poplien
- Herr Konzock
- Herr Koschitzki
- Herr Popp
- Herr Krause
- die Firma Melzer und dabei ganz besonders  
  an Torsten Krebs

Im Namen aller Kinder, 
Mitarbeiter und Eltern

Eure „Pusteblume“

„Weihnachtsbaum in Flammen“
Die Freiwillige Feuerwehr Müncheberg lädt zum

traditionellen Weihnachtsbaumverbrennen

am 09.01.2010 um 17.00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus

am Wasserturm

am 09.01.2010 um 17.00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus

am Wasserturm

Wer seinen Weihnachtsbaum ab

17.00 Uhr persönlich abgibt,

erhält einen Becher Glühwein

kostenlos. Neben einem guten

„Lagerfeuer“ sorgt der

Förderverein Müncheberg e.V.

natürlich wieder für die Verpflegung!

Parterre Wohnung in Müncheberg
zu vermieten.

Am Waldrand, 1 Zimmer / Küche /Dusche
46 m² / KFZ Stellplatz / Grünfl äche

Informationen unter: 033432 - 2 89

Als Wahlgroßstädterin und Ursprungsdörf-
lerin habe ich einen innigen Weihnachts-
wunsch: Suche Garten oder Erholungs-
grundstück zum Pachten. Am liebsten 
möglichst naturbelassen, in Feld, Wald- 
und Wiesennähe! Ich freue mich über Ih-
ren Anruf unter 030 - 62 72 23 31 oder 
Ihre Mail unter B_Kiessling@gmx.de

Neue Kursangebote 
der Johanniter Unfallhilfe

Erste Hilfe zu leisten ist nicht schwer und so-
gar für Kinder leicht zu erlernen.
So nehmen zur Zeit 13 Kinder der 3. Klasse 
aus der Müncheberger Grundschule an der 
„Ersthelfer von morgen“ – Ausbildung der Jo-
hanniter teil.
Überlegen Sie doch auch , ihr Wissen in Erster 
Hilfe aufzufrischen, denn auch auf diesem Ge-
biet gibt es neue Erkenntnisse. Und mal ehr-
lich- viele machen irgendwann im Rahmen der 
Fahrerlaubnis einen Erste Hilfe – Kurs und da-
nach oft nie wieder. Bei manchen liegt dieser 
Kurs 20 oder  30 Jahre zurück, vielleicht auch 
noch länger...
Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden Er-
ste Hilfe- Angeboten:

25.01.10 + 26.01.10  
16:30 Uhr- 20:20 Uhr
Erste Hilfe am Kind
Kosten: 30.00 Euro, Partnerrabatt ist möglich

28.1.10
18:00 Uhr- 21:00 Uhr
Erste Hilfe fresh up
Sie erfahren das wichtigste Grundwissen der 
Ersten Hilfe.
Kosten: 15.00 Euro

29.1.10
16:30 Uhr- 20:30 Uhr
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
für Führerscheinbewerber
Kosten: 18.00 Euro

Kursort: Müncheberg
Anmeldung bei: Frau Morcinek 
Tel.: 033432/ 73022
Es ist jederzeit möglich, gesondert Termine für 
Erste Hilfe- Ausbildungen zu vereinbaren.
Ihre Anmeldung ist verbindlich.Sollten Sie ei-
nen Termin nicht wahrnehmen können, bitten
wir um ihre Information.
Wir wünschen Ihnen eine friedvolle Weih-
nachtszeit und ein gutes Jahr 2010!

Die Johanniter
Aus Liebe zum Leben

Eichendorfer Mühle 
Brandenburg e.V.

HALTEPUNKT Alte Schule 
in Hermersdorf

17. Dez. von 17 - 19 Uhr
LEBENSKURVE
Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit Alko-
holabhängigkeiten

jeden Dienstag von 16.15 - 17.45 Uhr
Narcotics Anonymous 
Selbsthilfegruppe
Für alle, die trocken und clean werden und 
bleiben wolle.
Interessierte sind herzlich willkommen.
Kontakt über Eva, Tel.: 033432 / 746453

Silvester, ab 23.45 Uhr
Begrüßung des Neuen Jahres mit Glockenge-
läut und Glühwein

Neu: jeden MITTWOCH ab 18.30 Uhr   
SPIELEABEND 

Allen Mitgliedern, Förderern und

Sponsoren, die dem Verein

über all die Jahre die Treue

gehalten und unterstützt

haben, wünscht der

Züchterverein D 782

Müncheberg und Umgebung

ein besinnliches und

sowie

ein gesundes

frohes

Weihnachtsfest

Allen Mitgliedern, Förderern und

Sponsoren, die dem Verein

über all die Jahre die Treue

gehalten und unterstützt

haben, wünscht der

Züchterverein D 782

Müncheberg und Umgebung

ein besinnliches und

sowie

ein gesundes

frohes

Weihnachtsfest
Jahr 2010.

Der Vorstand

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Allen Mitgliedern, Sportfreunden und
Sponsoren wünscht die Sportgemeinschaft
Müncheberg ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes und erfolgreiches
Neues Jahr 2010.

Allen Mitgliedern, Sportfreunden und
Sponsoren wünscht die Sportgemeinschaft
Müncheberg ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes und erfolgreiches
Neues Jahr 2010.

Der Vorstand
der

SG Müncheberg

Der Vorstand
der

SG Müncheberg

Der Müncheberger Anglerverein e.V.

wünscht allen Mitgliedern,

Helfern & Sponsoren sowie

den Einwohnern der Stadt

Müncheberg ein

fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes und

erfolgreiches Neues

Jahr 2010!

Der Vorstand

Der Müncheberger Anglerverein e.V.

wünscht allen Mitgliedern,

Helfern & Sponsoren sowie

den Einwohnern der Stadt

Müncheberg ein

fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes und

erfolgreiches Neues

Jahr 2010!

Der Vorstand

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
zu unserer

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn recht herzlich

bedanken.

Diamantenen Hochzeit

Ernst und Irene Witte

Diamantenen Hochzeit

Müncheberg, im November 2009

Alle Jahre wieder....

... kommt sie geschwind auf uns nieder - 
„Ja, was mag es wohl sein?“ -

die Vorweihnachtszeit - oh wie fein!

Zur Einstimmung auf diese besondere Zeit 
des Jahres luden wir zum traditionellen Ad-
ventsbasteln ein.
„Psst!“ Hier entstanden mit professioneller Hil-
fe kleine Geschenke für das schönste Fest 
des Jahres.
Höhepunkt dieser Aktion war das Anferti-
gen von Adventsgestecken, die pünktlich 
zum 1. Advent das Zuhause unserer Spatzen 
schmückten.
Herzlichen Dank an Ute Kestin für ihre tolle 
Unterstützung! 
Ein weiteres, besonderes Erlebnis war die 
Theaterfahrt nach Buckow. Hier ließen wir uns 
vom Zauber des Märchens „Rumpelstilzchen“ 
faszinieren.
Herzlichen Dank an Frau Schöppe und ihrem 
Team für diese gelungene Veranstaltung.

Jetzt trennen uns nur noch wenige

Tage bis zum Fest.

Eine Bitte noch zum Schluss:

Lieber guter Weihnachtsmann,

schau uns nicht so böse an, stecke

deine Rute ein, wir im „Spatzennest“

erwarten dich, oh wie fein!

Wir wünschen frohe & gesunde

Feiertage!

Im Namen aller „Spatzen“ und

des Teams der Einrichtung

Andrea Jahn

Fleischerei Höhne

99 •E.-Thälmann-Str. (ehem. Fleischerei Mutrack)99 •

Unser Angebot:
• frische Fleisch- und

Wurstwaren aus
eigener Herstellung

• Partyservice, Imbiss
• Käsespezialitäten

Zu Weihnachten nehmen wir Ihre
Geflügelbestellung gerne entgegen.

Wir wünschen all unseren
lieben Kunden ein fröhliches Fest

und ein gesundes Neues Jahr!

Wir wünschen all unseren
lieben Kunden ein fröhliches Fest

und ein gesundes Neues Jahr!

Zwei 2-Zimmerwohnungen in Trebnitz zu vermieten.

Mit großer Küche und Garten, direkt am Bahnhof.
250,00 bzw. 329,00 EUR zzgl. BK von je 100,00 EUR

Informationen unter: 033477/ 52 02
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Bist Du 10, 11, 12 
oder 

13 Jahre jung?

 
Hast Du Langeweile oder Zeit & Lust 
montags von 16.00 bis 18.00 Uhr ins 
Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg 
zu kommen? 
Wir wollen mit Speckstein, Peddig-
rohr und anderen Naturmaterialien 
arbeiten. Ausserdem sind Eure Ideen  
gefragt. 

Die Termine sind:
14.12., 21.12. ... 

und 2010 so weiter

Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg
Fürstenwalder Str. 1A

Veranstaltungskalender 2009 AG 
„Junge Naturfreunde“

am Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg, 
Fürstenwalder Str. 1a

Treffpunkt:  mittwochs  15.30 - 17.00 Uhr

DEZEMBER
16.12. Märchenstunde zur Weihnachtsfeier

ist ab sofort

in Schönwald´s

Verbrauchermarkt,

der DTP-Werbung

oder im LOKO

Getränkehandel

in den Formaten

A4 oder A3

erhältlich.

ist ab sofort

in Schönwald´s

Verbrauchermarkt,

der DTP-Werbung

oder im LOKO

Getränkehandel

in den Formaten

A4 oder A3

erhältlich.

Der neue Kalender

„Müncheberger Baum-
Ansichten 2010“

„Müncheberger Baum-
Ansichten 2010“

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!
Wir suchen,

ab sofort,
einen neuen

Verteiler für den
"Müncheberger Anzeiger"
für den Ortsteil

Interessenten melden sich
unter:

Hoppegarten

Tel. 033432 - 89 308.

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Gönnen Sie sich eine einfühlsame
Behandlung in einer entspannenden,

ruhigen Atmosphäre.

Ist manches im Jahr nicht

vollbracht und einiges hätte

man öfter gemacht,

so denkt daran, alles

ändert sich, nichts bleibt

wie es war.

Ich wünsche Euch allen ein

schönes Fest und ein

gesundes neues Jahr.

Eure
Yvonne Baaske

Eure
Yvonne Baaske

Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Dr. Norbert Fichtner
erteilt kostenfrei Auskunft zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von 
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:

15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

NEU schnelle DSL-Internetverbindung 
mit Druckmöglichkeit!
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In jedem Jahr fi ndet am 05. Dezember der 
Weltbodentag statt. Anlässlich dieses Tages 
wird ein  Boden des Jahres vorgestellt. Es ist 
immer der Boden, der uns in dem darauf fol-
genden Jahr intensiv beschäftigen und be-
kannt gemacht. Inzwischen kommen immer 
mehr Anfragen nach den schönen Plakaten 
und den Faltblättern und auch im Internet ist 
der Verweis auf den Boden des Jahres immer 
häufi ger zu fi nden.

Der Boden des Jahres 2010 werden nun 
die Stadtböden sein.

Stadtboden in Berlin-Treptow

Die meisten jungen und alten Menschen in 
Deutschland leben in größeren oder kleineren 
Städten wie Müncheberg oder in Großstäd-
ten wie Berlin. Sie können Böden kaum sehen 
und nicht anfassen, aber sie brauchen Böden 
genau so wie in ländlichen Gebieten Branden-
burgs zum Überleben. 

Daher sollen diese Stadtböden im ganzen 
Jahr 2010 durch viele Aktionen bekannt ge-
macht werden. Die wichtigste Funktion von  
Stadtböden: sie sind Baugrund für Wohnhäu-
ser, Kirchen, Kaufhäuser, Schulen, Theater 
und vieles mehr. Zwischen diesen Gebäuden 
tragen  Böden unsere Straßen, Plätze, Sport-
stätten genauso wie Friedhöfe, Bahngleise 
und Kleingärten. Unzählige Ver- und Entsor-
gungsstränge durchziehen die Böden unserer 
Städte und sichern unser tägliches Leben. 
Dort, wo Böden nicht versiegelt, d.h. bebaut 
oder asphaltiert sind, kann Niederschlags-
wasser versickern. Böden tragen damit ak-
tiv zur Entlastung der Kanalnetze und zum 
Hochwasserschutz bei. Gleichzeitig liefern sie 
durch ihre Filterwirkung sauberes Grund- und 
Trinkwasser. Zusammen mit den Pfl anzen sor-
gen Stadtböden für frische Luft in den Städten 
indem sie gesundheitsschädliche Feinstäube 
herausfi ltern und dauerhaft binden. Sie sind 
die grünen Lungen der Stadt. 
Ein Stadtboden kann spannende Geschichten 
erzählen. Jede Epoche der Siedlungsge-
schichte hinterlässt ihre Spuren. So können 
Stadtböden tausend Jahre alten Bauschutt 
oder Reste mittelalterlicher Stadtbrände ent-
halten. In vielen städtischen Böden ist auch 
Trümmerschutt der zwei Weltkriege zu fi nden. 
Wie können wir den Boden des Jahres 2010 in 
Müncheberg  erlebbar machen? Zuerst muss 
man einmal viel über Böden erfahren. Daher 
wird der Förderverein einige Aktionen und 
Veranstaltungen planen und diese gemein-
sam mit interessierten Lehrern, Erziehern der 
Kitas und Eltern, dem Jugendumwelthaus und 
dem Förderverein Stadtpfarrkirche St. Marien 
für Kinder und Jugendliche vorbereiten.
Welche Aktionen können gemeinsam gestar-
tet werden?
• Naturkundliche, geschichtliche oder künstle-

rische Projekte in der Müncheberger Ober-
schule mit Geographie-, Biologie-, Kunster-

ziehungslehrern
• Projekttage in der Schule mit Wanderungen 

zur Erkundung von Böden in Müncheberg (z. 
B. an Baustellen, im Schulgarten, im ZALF, 
im Stadtwald) 

• Malen oder Basteln von Informationstafeln 
und Anschauungsmaterial wie Bodenkästen 
zum Anfassen, Fotos von Tieren, die im Bo-
den leben, und Pfl anzen, die auf dem Boden 
wachsen für unsere leeren Schaufenster 

• Beschreibung und Fotos von aufgegrabene 
Baugruben an Straßen und in der Siedlung, 
wo man in den  Boden hineinschauen und 
neugierig werden kann

• Stadtführungen zu Plätzen in Müncheberg, 
wo in Böden die Stadtgeschichte verborgen 
und gespeichert ist.

• Unter dem Titel: „Bewahrung der Schöpfung“ 
möchten wir ein Projekt in der Kirche beglei-
ten und dazu aufrufen, dass junge und ältere 
Bürger von Wandertagen oder aus dem Ur-
laub etwas Boden mitbringen und wir diesen 
in einem Glasgefäß gemeinsam mit Mün-
cheberger Böden ausstellen

• Wir planen eine Ausstellung zum Weltboden-
tag 2010 Anfang Dezember mit den besten 
und  interessantesten Ergebnissen aus den 
„Bodenprojekten“

Wir werden uns im Januar an Lehrer und Er-
zieher in den Schulen und Kitas wenden, um 
mit ihnen gemeinsame Aktionen zu planen. 
Unter dem Motto „Wo leben in Müncheberg 
die Regenwürmer?“ werden wir im Frühjahr 
die Aktionen dann starten. 
Der Förderverein wird alle Projekte unterstüt-
zen und wird sich über jeden freuen, der mit-
machen will. 
Der Förderverein wünscht Ihnen allen ein ge-
sundes und frohes Jahr 2010. Die Erkundung 
unserer Böden wird dazu beitragen.

Monika Frielinghaus

Stadtböden – Boden des Jahres 2010
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Ortsteil Eggersdorf

Spremberg, Edith  04.01. zum 72.
Wieland, Heinz  05.01. zum 73.
Dr. Urban, Harry  09.01. zum 79.
Winter, Heinrich  19.01. zum 70.
Roy, Martha   24.01. zum 70.
Felker, Ingrid   29.01. zum 74.
Friess, Heinz   29.01. zum 82.
Wieland, Barbara  30.01. zum 70.

Ortsteil Hermersdorf

Kestin, Harald  20.01. zum 73.
Strehmann, Ilse  20.01. zum 87. 

Ortsteil Hoppegarten

Halbmeier, Edith  02.01. zum 70.
Lausch, Heinz  07.01. zum 77.
Stein, Gerhard  16.01. zum 75.
Bauer, Erwin   17.01. zum 82.
Lehmpfuhl, Annemarie  20.01. zum 76.
Schumann, Werner  30.01. zum 82.

Ortsteil Jahnsfelde

Ruschke, Günter  01.01. zum 72.
Hübner, Frieda  15.01. zum 82.
Jäkel, Rosemarie  27.01. zum 73.
Lange, Elfriede  30.01. zum 90.

Ortsteil Müncheberg

Fischer, Horst   01.01. zum 85.
Langisch, Margarete  01.01. zum 83. 
Pesties, Hans-Günter  01.01. zum 73.
Richter, Renate  01.01. zum 70.
Ramm, Ingeborg  02.01. zum 76.
Wendt, Brigitte  02.01. zum 76.
Potempa, Margot  04.01. zum 79.
Klank, Hans-Joachim  05.01. zum 74.
Marth, Kurt   05.01. zum 72.
Przywojski, Ursula  05.01. zum 81.
Schibilski, Manfred  05.01. zum 71.
Graßmann, Helga  06.01. zum 74.
Hädrich, Joachim  06.01. zum 70.
Hesse, Armin   06.01. zum 71.
Hoffmann, Lieselotte  06.01. zum 87.
Steininger, Gisela  07.01. zum 79.
Weinkauf, Ursula  07.01. zum 71.
Dobbertin, Ilse  08.01. zum 74.
Leibner, Gerda  08.01. zum 88.
Weise, Ingeborg  08.01. zum 73.

Lohmann, Ursula  09.01. zum 75.
Mäder, Gertrud  09.01. zum 80.
Meier, Albhard  10.01. zum 84.
Prusas, Hannelore  10.01. zum 79.
Helbing, Renate  11.01. zum 72.
Schulze, Horst  11.01. zum 70.
Sellin, Margot   12.01. zum 85.
Thomas, Bodo  12.01. zum 71.
Wollenberg, Wolfgang  12.01. zum 72.
Ehrich, Gisela  13.01. zum 75.
Titze, Erich   13.01. zum 76. 
Bartsch, Erika  14.01. zum 80.
Dietsch, Dorothea  14.01. zum 84.
Schwarz, Walter  14.01. zum 86.
Walter, Margarete  15.01. zum 75.
Dr. Winkler, Ilse  15.01. zum 72.
Cebulsky, Ingrid  16.01. zum 70.
Domscheit, Margarete  16.01. zum 75.
Dräger, Anna   16.01. zum 86.
Grannaß, Ilse   16.01. zum 75.
Albrecht, Ursula  17.01. zum 79.
Schulz, Wolfgang  18.01. zum 79.
Cebulsky, Peter  20.01. zum 71.
Schulz, Ingrid   21.01. zum 77.
Schmidt, Luise 22.01. zum 85.
Buckow, Albrecht 23.01. zum 76.
Burkart, Klaus  24.01. zum 77.
Dräger, Anastasia  24.01. zum 82.
John, Gertrud   24.01. zum 89.
Pawliczek, Alice  25.01. zum 78.
Schneider, Helga  25.01. zum 74.
Wulke, Willi   25.01. zum 75.
Domey, Ingeborg  26.01. zum 75. 
Emmler, Elsbeth  26.01. zum 71.
Weidemann, Alfred  26.01. zum 70.
Witte, Irene   26.01. zum 81.
Graßmann, Karl-Heinz  27.01. zum 72.
Dr. Lindner, Hubertus  27.01. zum 73.
Loethe, Helga  27.01. zum 76.
Völker, Ingrid   27.01. zum 70.
Koppe, Elsbeth  28.01. zum 89.
Pruß, Herbert   28.01. zum 80.
Kaulmann, Vera  29.01. zum 75.
Klauke, Hildegard  29.01. zum 79.
Schulze, Ruth   29.01. zum 82.
Krause, Franz   31.01. zum 75.

Ortsteil Münchehofe

Voigt, Dieter   01.01. zum 72.
Haese, Christine  22.01. zum 72.

Ortsteil Obersdorf 

Kirschner, Christel  03.01. zum 73.
Heidemann, Gisela  14.01. zum 74.
Calle, Erika   21.01. zum 81.

Ortsteil Trebnitz

Küster, Gretchen  04.01. zum 84.
Tründelberg, Ursula  04.01. zum 70.
Schenatzky, Rosa  17.01. zum 70.
Mollenhauer, Helene  19.01. zum 84.
Dr. Petzold, Christina  21.01. zum 73.
Hanke, Elisabeth  22.01. zum 80.
Reiche, Günter  30.01. zum 73. 
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Reha-Sport jetzt auch in

Müncheberg möglich

Reha-Sport jetzt auch in

Müncheberg möglich

50 x Sport auf ärztliches Rezept

bei Problemen des Stütz-

und Bewegungsapparates!

Reha-Sport jetzt auch in

Müncheberg möglich

Reha-Sport jetzt auch in

Müncheberg möglich

Weitere Infos und Anmeldung bei
Sport - Gymnastik - Tanz

Anette Kalina - Dipl. Sportlehrerin • Tel. 033432 - 8 99 59

Ich wünsche allen einIch wünsche allen ein
schönes Weihnachtsfest,schönes Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch inseinen guten Rutsch ins

Neue Jahr und freueNeue Jahr und freue
mich weiterhinmich weiterhin
auf eine guteauf eine gute

Zusammenarbeit.Zusammenarbeit.
Schillerstraße 5a • 15344 Strausberg

Tel. 03341 / 30 56 259, Fax 30 32 97, Funk 0171 / 21 08 492
malermeister.a.herrendorf@t-online.de

Schillerstraße 5a • 15344 Strausberg
Tel. 03341 / 30 56 259, Fax 30 32 97, Funk 0171 / 21 08 492

malermeister.a.herrendorf@t-online.de

MalermeisterMalermeister
Herren  orfHerren  orf
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Aufl age: 3.300 Stück Die Müncheberger Nachrichten werden kosten-
los, ohne Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der 
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Gestaltung, Layout und Anzeigenannahme: 
DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg, 
Tel.: (033432) 89 308, Fax: (033432) 89 557

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Herkunft, Inhalt und Wahr-
heitsgehalt der Annoncen. Er übernimmt keine Garantie für Platzierung 
von Anzeigen. Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit Genehmigung 
durch die DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg.
Redaktionelle Beiträge sind an die Adresse des Herausgebers zu 
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Café Konsum e.V. informiert:

Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, Schulungen, Vorträge usw.!

Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstaltung und suchen noch die 
passenden Räumlichkeiten?

Kommen Sie nach Obersdorf.

Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen gepfl egte Räumlichkeiten, eine 
funktionstüchtige Küche mit Herd, Kühlschrank und Spüle sowie ausrei-
chend Geschirr zur Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

 Erika Märker Tel. 8604
 Karin Paschen Tel. 73913
 E-Mail: jciak_deutschmann@web.de

Café Konsum e.V., Bahnhofstr. 7, OT Obersdorf, 15374 Müncheberg

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und für 2010 viel Glück und Erfolg.
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Nikolausfahrt der Jugendfeuerwehr Eggersdorf

Wir trafen uns am Freitag den 04.12.09 gegen 
16.30 Uhr mit Gepäck am Feuerwehrgeräteh-
aus und es ging ab mit unseren Betreuern Th.  
Stähr, G. Esbach, A. Plantz und M. Baumunk 
übers Wochenende auf den Mühlenhof nach 
Wilhelmsaue bei Letschin. 
Nach der Begrüßung durch den Mühlenwirt 
bezogen erst mal alle ihr Quartier.
Der Mühlenhof ist ein schön rekonstruierter 
Drei-Seiten-Hof, in dem früher das in der nahe 
gelegenen Bockwindmühle gemahlene Mehl 
verarbeitet wurde. 
Am Samstag nach dem Frühstück und der 
Ausbildung fuhren wir dann zum Eisenbahn-
museum nach Letschin.
Ein besonderer Höhepunkt dort war natürlich 
die Modelleisenbahnen, die wir selbst bedie-
nen konnten. Da hatten wir viel Spaß bei.
Nach dem Mittag fuhren wir dann in unsere 
Regionalleitstelle nach Frankfurt /Oder, wo wir 
dem Mitarbeitern dort mal bei ihrer Arbeit über 
die Schulter schauen konnten.
Die Arbeit dort war für uns ganz schön beein-
druckend und es wurde uns auch gezeigt, wie 
von dort ein Einsatz koordiniert wird.
Anschließend kehrten wir wieder zum Mühlen-
hof zurück und machten uns mit unseren Be-
treuern einen gemütlichen Abend.

Nach dem Aufwachen am Nikolaustag gab es 
für jeden eine kleine Überraschung, aber auch 
wir überraschten unsere Betreuer mit einer 
kleinen Überraschung. 
Gegen 10.30 Uhr machten wir uns dann wie-
der auf den Weg nach Hause. Es war für alle 
ein lehr- und erlebnisreiches Wochenende.
Ganz besonders möchten wir uns bei allen 
bedanken, die durch ihre große oder kleine 
Schrottspende dazu beigetragen haben, dass 
wir so ein schönes Wochenende erleben durf-
ten. 

Die Jugenfeuerwehr Eggersdorf 
wünscht Ihnen ein besinnliches und 
gesundes Weihnachtsfest und alles 

Gute für´s Jahr 2010 .

G. Esbach

Weihnachtsbaumverbrennen 
in Eggersdorf

Die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf 
lädt alle großen und kleinen Eggersdor-
fer zum kontrollierten Weihnachtsbaum-
verbrennen am 16.01.2010 auf dem 
Platz am Feuerwehrgerätehaus ab 
17.00 Uhr ein.
Bei Bratwurst, Glühwein und anderen 
Getränken wollen wir mit Ihnen ein paar 
gemütliche Stunden genießen.
Die Weihnachtsbäume können Sie bis 
14.30 Uhr vor Ihrem Grundstück zur Ab-
holung legen, Sie können diese aber 
auch ab 15.00 Uhr selbst zur Feuerwehr 
bringen oder einfach am Abend mitbrin-
gen.
Die Feuerwehr Eggersdorf wünscht al-
len Eggersdorfern ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest sowie eine 
guten Start ins Jahr 2010.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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F-Junioren (Kreisklasse MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 SG Müncheberg 5 4 1 0 22 : 6 16 13
2 Mögliner SV 5 4 0 1 37 : 9 28 12
3 Lebus/Zeschdorf/

Reitwein/Podelzig II
5 2 2 1 9 : 7 2 8

4 Victoria Seelow 5 1 2 2 11 : 21 -10 5
5 Con. Buckow/

Waldsieversdorf
4 0 1 3 5 : 17 -12 1

6 Bad Freienwalde II 4 0 0 4 3 : 27 -24 0

E2-Junioren (Kreisklasse MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 SG Müncheberg II 7 6 0 1 56 : 8 48 18
2 Neutrebbin 7 5 1 1 24 : 28 -4 16
3 Lebus/Zeschdorf/

Reitwein/Podelzig II
7 4 2 1 26 : 12 14 14

4 SG Klosterdorf 7 4 0 3 22 : 18 4 12
5 SV Letschin 6 1 2 3 14 : 17 -3 5
6 JFC Märkische

Löwen II Altlandsb.
6 1 1 4 15 : 24 -9 4

7 Petershagen/
Eggersdorf

7 1 1 5 7 : 23 -16 4

8 Con. Buckow/
Waldsieversdorf

7 1 1 5 8 : 42 -34 4

E1-Junioren (Kreisliga MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 SG 47 Bruchmühle 7 6 0 1 21 : 5 16 18
2 Gorgast/Manschnow/

Golzow
7 5 0 2 9 : 8 1 15

3 Petershagen/
Eggersdorf

5 4 0 1 25 : 5 20 12

4 SG Müncheberg I 6 4 0 2 17 : 3 14 12
5 Fredersdorf/

Vogelsdorf
7 3 0 4 20 : 17 3 9

6 Bad Freienwalde 4 2 1 1 9 : 11 -2 7
7 JFC Märkische

Löwen I Altlandsb.
7 2 1 4 13 : 25 -12 7

8 TSV Altreetz 5 2 0 3 16 : 10 6 6
9 FC Strausberg II 6 1 0 5 14 : 22 -8 3
10 Lichtenow/Kagel 6 0 0 6 2 : 40 -38 0

D-Junioren (Kreisliga MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 MSV Rüdersdorf 5 5 0 0 41 : 4 37 15
2 SG Müncheberg 5 4 1 0 28 : 10 18 13
3 FC Strausberg II 6 4 1 1 29 : 20 9 13
4 Con. Buckow/

Waldsieversdorf
6 4 0 2 21 : 11 10 12

5 Petershagen/
Eggersdorf II

5 3 0 2 17 : 9 8 9

6 Wriezen I 6 3 0 3 17 : 12 5 9
7 SG Klosterdorf 7 2 0 5 11 : 24 -13 6
8 Vict. Seelow II 6 0 0 6 7 : 29 -22 0
9 JFC „Märkische

Löwen II Altlandsb.
6 0 0 6 6 : 58 -52 0

C-Junioren (Kreisliga MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 SG Müncheberg 4 4 0 0 42 : 7 35 12
2 Fredersdorf/

Vogelsdorf
5 4 0 1 19 : 15 4 12

3 Letschin 3 3 0 0 18 : 3 15 9
4 Bad Freienwalde 5 3 0 2 24 : 14 10 9
5 Petershagen/

Eggersdorf II
4 2 0 2 20 : 7 13 6

6 SV Bliesdorf 5 1 0 4 18 : 27 -9 3
7 SG Klosterdorf 5 1 0 4 10 : 19 *9 3
8 SV Beiersdorf 5 0 0 5 3 : 62 59 0

A-Junioren (Kreisliga Barnim/MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 1. FV Eintracht
Wandlitz

10 8 0 2 49 : 9 40 24

2 SV Vict. Seelow 10 7 2 1 30 : 13 17 23
3 SG Zepernick 10 7 1 2 76 : 17 59 22
4 SV Rüdnitz/Lobetal 10 5 1 4 36 : 28 8 16
5 SG Schönow/

Schwanebeck
10 5 0 5 25 : 17 8 15

6 FSV Lock
Eberswalde

9 5 0 4 24 : 22 2 15

7 Lichtenow/Kagel 10 4 2 4 40 : 34 6 14
8 SG Müncheberg 10 4 2 4 34 : 28 6 14
9 Kickers Oderberg 10 3 0 7 15 : 48 -33 9
10 SV Ladeburg 9 1 0 8 11 : 58 -47 3
11 Jahn Haselberg 10 1 0 9 8 : 72 -64 3

II. Männer (2. Kreisklasse Ost MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 RW Reitwein 13 11 0 2 33 : 17 16 33
2 Golzower SV 12 10 0 2 47 : 21 27 30
3 Gorgast/Manschnow 13 9 2 2 57 : 18 39 29
4 Germania Litzen II 12 8 4 0 36 : 16 20 28
5 SG Sachsendorf/

Dolgelin II
12 7 1 4 30 : 23 7 22

6 BG Bleyen 12 7 0 5 25 : 19 6 21
7 SG Falkenhagen/

Zeschdorf II
12 5 2 5 33 : 29 4 17

8 BW Turbine Lebus II 12 5 1 6 15 : 17 -2 16
9 SG Müncheberg II 12 3 4 5 20 : 17 3 13
10 SG Trebnitz 12 3 2 7 26 : 50 -24 11
11 SV Bliesdorf 12 2 3 7 25 : 43 -18 9
12 Hertha Neutrebbin II 12 2 2 8 21 : 24 -3 8
13 Preußen Werbig 12 1 2 9 19 : 45 -26 5
14 RW Diedersdorf II 12 0 1 11 13 : 62 -19 1

6 Buckow/’Waldsiev. 14 7 4 3 34 : 18 16 25
7 SV Gartenstadt 14 7 1 6 29 : 35 -6 22
8 Bad Freienwalde 14 6 2 6 30 : 26 4 20
9 BW Turbine Lebus 14 5 4 5 20 : 20 0 19
10 Petershagen/

Eggersdorf II
14 6 0 8 25 : 51 -26 18

11 FSV Altranft 13 4 2 7 20 : 32 -12 14
12 Vict. Seelow II 14 4 2 8 20 : 43 -23 14
13 Hennickendorfer SV 14 4 1 9 40 : 50 -10 13
14 GW Letschin 14 3 1 10 22 : 46 -24 10
15 Die Tuchebander 14 2 1 11 14 : 37 -23 7
16 BW Wriezen II 14 1 1 12 11 : 67 -56 4

Altherren (Kreisliga MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 BW Wriezen 13 12 1 0 61 : 8 53 37
2 SG Müncheberg 12 9 2 1 49 : 6 43 29
3 Gorgast/Manschnow 13 9 1 3 44 : 15 29 28
4 GW Letschin 13 8 3 2 36 : 17 19 27
5 Vict. Seelow 13 8 2 3 48 : 13 35 26
6 FC Buckow/

Waldsieversdorf
13 6 4 3 33 : 17 16 22

7 Wacker Herzfelde 12 7 1 4 32 : 21 11 22
8 RW Diedersdorf 13 7 1 5 32 : 29 3 22
9 Mögliner SV 13 4 0 9 18 : 50 -32 12
10 Golzower SV 13 3 1 9 32 : 37 -5 10
11 SG Klosterdorf 13 2 3 8 17 : 38 -21 9
12 Traktor Kienitz 13 1 4 8 10 : 40 -30 7
13 SV Prötzel 13 2 1 10 8 : 52 -44 7
14 Reichenberg SV 13 0 0 13 0 : 77 -77 0

SG Müncheberg - Ergebnisse Fussball des 1. Halbjahres

Termine Hallenmeisterschaften MOL - Nachwuchs

Mannschaft  Spielort Termin / Zeit

F-Junioren:
Vorrunde Kreisklasse OSZ Seelow 23.01.2010
Endrunde  Fredersdorf  30.01.2010
   (Tieckstraße)  

E-Junioren:
Vorrunde:
E-Junioren II  OSZ Seelow 12.12.2009/08.00-11.30 Uhr
E-Junioren I  OSZ Seelow 12.12.2009/15.00-18.00 Uhr
Endrunde:  Giebelseehalle 20.12.2009/13.30-17.00 Uhr
   Petershagen
Quali-Vorrunde Land: Giebelseehalle  10.01.2010/08.00-12.00 Uhr
   Eggersdorf
Vorrunde Land: Giebelseehalle 
   Petershagen 16.01.2010 ab 10.00 Uhr

D-Junioren:
Vorrunde:  OSZ Seelow 13.12.200914.00-17.00 Uhr
Endrunde:  Giebelseehalle 20.12.2009/08.30-12.30. Uhr
   Petershagen
Quali-Vorrunde Land: Bad Freienwalde 10.01.2010/14.00-16.00 Uhr
Vorrunde Land: Giebelseehalle 
   Petershagen 17.01.2010 ab 10.00 Uhr

C-Junioren:  Giebelseehalle 13.12.2009/08.00-13.30 Uhr
   Petershagen

A-Junioren:  Tieckstraße 31.01.2010/13.00-18.30 Uhr
   Fredersdorf

I. Männer (Kreisliga MOL):
Platz Mannschaft Sp. G U V Torverh. Diff. Pkt.

1 Fredersdorf/
Vogelsdorf

14 9 4 1 64 : 19 45 31

2 Hertha Neutrebbin 14 9 4 1 46 : 18 28 31
3 Germania Lietzen 14 9 3 2 44 : 14 30 30
4 SG Müncheberg 14 8 5 1 52 : 13 39 29
5 RW Neuenhagen 13 9 1 3 39 : 21 18 28
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In Dankbarkeit
Deine Kinder Susann und Aileen Kaufmann

Dein Vater Alfred Scholz
Deine Geschwister mit Familie

und die ehma. Mitschüler der Klassen 10a - d

In Dankbarkeit
Deine Kinder Susann und Aileen Kaufmann

Dein Vater Alfred Scholz
Deine Geschwister mit Familie

und die ehma. Mitschüler der Klassen 10a - d

Ute Kaufmann
08. Dezember 2008

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war zu kurz.

Wir vermissen Dich jeden Tag.
Nicht alle Wunden heilt die Zeit.

Du bist immer bei uns, deshalb schaffen
wir es, hier weiter zu machen.

Menschen, die sich lieben, sterben nie,
auch der Tod schafft es nicht, uns zu trennen.

Unvergessen
Zum ersten Sterbetag in Erinnerung an

Ev. Kirchengemeinde 
Müncheberger Land  

Stadtpfarrkirche St. Marien 
Veranstaltungen und Gottesdienste

Müncheberg
20.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst mit
   Krippenspiel
  18.00 Uhr  Gottesdienst
25.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst
27.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst
31.12. 18.00 Uhr  Gottesdienst zum
   Jahresabschluss mit
   AM
Dahmsdorf
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst

Obersdorf
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst

Hermersdorf
24.12. 17.30 Uhr Gottesdienst

Münchehofe
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst

Trebnitz
24.12. 14.30 Uhr Gottesdienst

Hoppegarten 
24.12. 17.30 Uhr Gottesdienst
31.12. 16.00 Uhr Gottesdienst zum
   Jahresabschluss mit
   AM
Eggersdorf
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre Müncheberg

mittwochs, 1. Gruppe ab 15 Uhr und 2. Grup-
pe ab 16 Uhr im Gemeindehaus Dietrich Bon-
hoeffer

Christenlehre Obersdorf
Die neuen Termine werden zum Schuljahres-
beginn durch Aushänge bekannt gegeben.

Posaunenchor Müncheberg
mittwoch 17.00 Uhr Gemeindehaus Dietrich 
Bonhoeffer 

Nachwuchsbläser
donnerstag 19.00 Uhr Gemeindehaus Dietrich 
Bonhoeffer 

Posaunenchor Hoppegarten
freitags, 18.30 Uhr, Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags, 15.00 Uhr, Sakristei

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 20. Dezember 2009    
 Frau Pietack und Frau Sauer
- Sonntag, den 27. Dezember 2009    
 Herr Zbell

Stadtpfarrkirche Müncheberg

19.11.09 - 03.01.10
Ausstellung „Durchsichtig“

Barbara Störmer, Malerei

07.01. –  21.02.2010
Vernissage: 07.01.2010 um 19.00 Uhr

„Unkraut wächst überall“
Sylvia und Albrecht Brendel, Berlin

15.01.            19.00 Uhr
Film in der Kirche

„Fanfan, der Husar „
Zum 50. Todestag von Gèrard Philipe
Gast: Renate Epperlein, Dramaturgin 

Eintritt:5,- EUR

30.01.               17.00 Uhr
„Dresdner Hoftrompeten“
Ensemble Joachim Schäfer

Matthias Eisenberg an der Orgel
Eintritt: 12,- / 8,- EUR

Kirchengemeinde St. Hedwig
Buckow-Müncheberg

24.12.    16.00 Uhr
Krippenandacht in Müncheberg

     22.00 Uhr
Christmette in Buckow

25.12.    10.00 Uhr
Festgottesdienst in Müncheberg

26.12.    08.00 Uhr
Hochamt in Buckow

     10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Müncheberg

27.12.    08.00 Uhr
Hochamt in Buckow

     10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Müncheberg

31.12.    16.00 Uhr
Festgottesdienst zum Jahreswechsel

 in Buckow

01.01.    10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Müncheberg

03.01.    08.00 Uhr
Hochamt in Buckow

     10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Müncheberg

06.01.    08.30 Uhr
Festgottesdienst mit Haussegnung 

in Buckow
     19.00 Uhr

Festgottesdienst mit Haussegnung 
in Müncheberg

Müncheberger 
Anglerverein e.V.

05.01.               19.30 Uhr 
Beitragskassierung

Anglerheim

09.01.               14.00 Uhr 
Beitragskassierung

Anglerheim
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

Herzlichen Dank
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwen-
dungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
meines lieben Mannes, unseren guten Vaters, Schwie-
gervaters, Großvaters und Bruders

                    Max Steitz
       geb. 07.01.1924  gest. 17.11.2009

möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul, seiner 
Schwester Irmgard mit Heidi, Familie Krähmer, sowie 
dem Bestattungshaus Weißgerber.

Im Namen aller Angehörigen
Christel Steitz
Hermersdorf, im November 2009

A bschiednehmen in Würde und L iebeA bschiednehmen in Würde und L iebe

Bestattungshaus

Bethanien
Bestattungshaus

Bethanien

BB

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Jeannette Kandit

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie
Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme zum 
Ableben meiner lieben Mutter und unserer Oma

                 Ingrid Winter
sagen wir allen Verwandten unseren herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt dem Altenpfl egeheim der Stadt 
Müncheberg sowie dem Bestattungshaus Weißgerber.

In stiller Trauer
Lutz Collier als Sohn
Renè und Ron als Enkel

Müncheberg, im Dezember 2009

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit 
zur letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

              Siegward Fechner
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn unseren herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank gilt den Kameraden der Freiwilligen Fe-
rerwehr Müncheberg, allen Kameraden der Feuerwehren 
des Landkreises Märkisch-Oderland, die so zahlreich ihn 
auf seinem letzten Weg begleiteten. Danke auch dem Red-
ner Herrn Saul, der Stadtverwaltung und der Bürgermei-
sterin der Stadt Müncheberg sowie dem Bestattungshaus 
Weißgerber für die liebevolle Ausgestaltung der Trauer-
feier.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Margot Fechner und Kinder
Müncheberg, im Dezember 2009
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheriger 
Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
03334/ 38523 - 246 

peter.buch@las-e.brandenburg.de

Termin nach Vereinbarung!
Die nächsten Ausgaben des 

Müncheberger Anzeigers und der 
Müncheberger Nachrichten erscheinen 

am 25.01.2010  
Redaktionsschluss: 15.01.2010

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit 
Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

25.12.-01.01./ 11.12.-18.12. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
   Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

18.12.-25.12./ 01.01.-08.01. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg   
   Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

24.12.2009 Frau ZÄ Wenke, 15366 Hönow, Am Wall 83    
 Telefon: 03342/ 30 95 67 Privat: 0160/ 73 83 670 
25.12.2009 Frau ZÄ Jegerow, 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1
 Telefon: 03341/ 31 18 77 Privat: 03334/ 38 25 23
26.12.2009 Frau Dr. med.dent. Gerund-Anlauf, 15366 Hoppegarten, Lindenallee 14
 Telefon: 03342/ 30 06 06 Privat: 0177/ 47 97 964
27.12.2009 Frau Dipl.-Stom. Gadegast, 15344 Strausberg, August-Bebel-Str. 37
 Telefon: 03341/ 2 30 04 Privat: 030/ 5 64 05 03
31.12.2009 Frau ZÄ Hoffmeister, 15378 Hennickendorf, Berliner Str. 1a
 Telefon: 033434/ 72 18 Privat: 033434/ 72 29
01.01.2010 Herr ZA Garbe, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 27 
 Telefon: 03342/ 8 05 17 Privat: 03342/ 77 56
02.01.2010 Frau Dipl.-Stom. Diesing, 15370 Fredersdorf, Fredersdorfer Ch. 21-22
 Telefon: 033439/ 7 60 24 Privat: 033438/ 6 71 70  
03.01.2010 Herr ZA Rong, 15374 Müncheberg, An der Promenade 9   
 Telefon: 033432/ 8 95 77 Privat: 033432/ 8 95 77
09.01.2010 Frau Dipl.-Stom. Andrea Rong, 15377 Buckow, Wriezener Str. 55
 Telefon: 033433/ 6090 Privat: 033432/ 89 577
10.01.2010 Frau Dipl.-Stom. Andrea Rong, 15377 Buckow, Wriezener Str. 55
 Telefon: 033433/ 6090 Privat: 033432/ 89 577
16.01.2010 Herr Dr. med. Engel, 15366 Neuenhagen, R.-Breitscheid-Allee 32
 Telefon: 03342/ 73 21 Privat: 03342/ 80 80 7
17.01.2010 Herr Dr. med. Engel, 15366 Neuenhagen, R.-Breitscheid-Allee 32
 Telefon: 03342/ 73 21 Privat: 03342/ 80 80 7


